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Vorlage für ein Qualitätsmanagementsystem (QMS)
 für die Praxis/Organisation der Ergotherapie


· Dieses Dokument ist eine Vorlage für ein Qualitätsmanagementsystem (QMS) in der Praxis/Organisation der Ergotherapie. 
· Die Vorlage umfasst alle zentralen Punkte eines QMS. 
· An Stellen mit grauer Schrift ist eine Anpassung respektive eine Formulierung durch die Praxis gefordert (z. B. Logo in der Kopfzeile, Info in der Fusszeile, alle Felder mit einem XXX etc.)
· Diese erste Seite bitte löschen. 



Qualitätsmanagementsystem (QMS) für die Praxis/Organisation der Ergotherapie

Angaben zur Praxis / zur Organisation der Ergotherapie
	Name der Praxis für Ergotherapie / Organisation der Ergotherapie
	XXX

	Adresse

	XXX

	Praxisinhaber*in(nen)
	XXX

	ZSR-Nummer und GLN
	XXX

	Fachbereiche
	XXX

	Ungefähre Praxisgrösse in Bezug zu Vollzeitstellenäquivalent (Stellenprozente)
	XXX



	Qualitätsverantwortliche Person
	XXX

	

	Funktion und Aufgaben der qualitätsverantwortlichen Person


	XXX

	Qualitätsbezogene Zusammenarbeit der qualitätsverantwortlichen Person und des Teams

	XXX



Das QMS der Praxis/Organisation für Ergotherapie [Name der Praxis/Organisation einsetzen] basiert auf dem Qualitätsmanagementsystem des Ergotherapie-Verbands Schweiz (kurz EVS-QMS oder QMS, 2026). Damit verpflichtet sich [Name der Praxis/Organisation einsetzen] zur Umsetzung der Inhalte in Bezug auf Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität gemäss dem EVS-QMS 2026.

Im Folgenden werden einzelne Punkte aus dem EVS-QMS 2026 hervorgehoben und in den Kontext unserer Praxis/Organisation der Ergotherapie gesetzt.
Strukturqualität
Datensicherheit, Datenschutz
Als Ergotherapeut*innen sind wir verpflichtet, die Datensicherheit und die Einhaltung des Datenschutzes gemäss dem revidierten Datenschutzgesetz von 2023 zu gewähren. Es ist uns bewusst, dass wir durch die Tätigkeit im Gesundheitswesen mit sehr sensiblen Personendaten zu tun haben.
[Wie sehen die internen Prozesse und wie sieht die Dokumentation gemäss dem Datenschutzgesetz vom 1. September 2023 aus?]

Hygiene
Als Leistungserbringer*innen im Gesundheitswesen setzen wir die erhöhten Anforderungen, gemäss Hygienekonzept EVS um. [Falls das Hygienekonzept EVS mit entsprechenden Ergänzungen umgesetzt wird, diese Ergänzungen bitte hier beschreiben oder auf das praxiseigene Hygienekonzept verweisen].

1.3	Aus- und Fortbildung
Alle Ergotherapeut*innen unserer Praxis verfügen über eine abgeschlossene und anerkannte Ausbildung (inkl. SRK-Anerkennung). Zusätzlich, wenn nötig, verfügen sie über die kantonale Berufsausübungsbewilligung und die Zulassung zur OKP (obligatorische Krankenpflegeversicherung).


Fortbildung 
[Wie sehen die internen Prozesse und Dokumentation gemäss der Fortbildungsverpflichtung aus?]

1.4 	Nachhaltigkeit	
[Welche Massnahmen trifft die Praxis in Bezug auf deren Organisation, Behandlung und Haltung in Bezug auf die Nachhaltigkeit, im Sinne der «Planetary Health»?]

1.5	Umsetzung QMS / Gelebte Qualität
Neben der Einrichtung, dem Datenschutz und der Hygiene in einer Praxis/Organisation der Ergotherapie ist die Qualität ein zentrales Element sowohl in der Praxisführung als auch in der Arbeit mit Klient*innen. 
Das Kernstück der Qualitätsentwicklung ist der Qualitätsregelkreis von Deming (1982), besser bekannt als die PDCA-Methode (Plan-Do-Check-Act). Diese ist ein vierstufiger, zyklischer Ansatz, der zur kontinuierlichen Verbesserung der (Behandlungs-) Qualität eingesetzt wird. Der kontinuierliche Verbesserungsprozess ist die Grundlage aller Qualitätsmanagementsysteme. Der PDCA-Zyklus besteht aus vier Phasen oder Schritten: Plan, Do, Check und Act, die darauf abzielen, Probleme zu lösen und Veränderungen gezielt umzusetzen. 
[Wie setzt die Praxis das EVS-QMS im Alltag um?]

Prozessqualität
2.1	Zugänglichkeit und Management von Klient*innen 
[Wie wird die Zugänglichkeit in unserer Praxis sichergestellt und wie sieht unser Anmeldungsmanagement aus, inkl. Wartezeit?]

2.2	Umgang mit knappen Ressourcen
[Welche Massnahmen gelten in unserer Praxis, um unsere Ressourcen optimal einzusetzen?]
2.3	Ergotherapeutischer Standardprozess
Der EVS hat zusammen mit den Fachhochschulen einen ergotherapeutischen Standardprozess (2017) entwickelt. Dieser umfasst den Prozess von der Anmeldung bis zum Therapieabschluss und der Rechnungsstellung. Bitte wählen:
m	Unsere Praxis setzt diesen Prozess in der täglichen Arbeit mit den Klient*innen um.
m	Nein. [Prozess bitte beschreiben.]

2.4	EVS-Berichteraster für Kostengutsprachen
Mit dem EVS-Berichteraster als PDF-Vorlage zum Antrag auf Verlängerung der ergotherapeutischen Behandlung stellt der EVS eine einheitliche, zielgerichtete Berichtsvorlage zur Verfügung. Der EVS-Berichteraster erleichtert die Zusammenarbeit zwischen Ärzt*innen und Versicherungen, da die nötigen Informationen im gewünschten Umfang übersichtlich zur Verfügung gestellt werden können. 
m	Unsere Praxis setzt den EVS-Berichteraster in der Arbeit mit den Versicherungen um. Falls eine Praxissoftware genutzt wird: Der EVS-Berichteraster ist integraler Bestandteil unserer Praxissoftware.
m	Nein. [Prozess bitte beschreiben.]


2.5	Smarter Medicine «Choosing Wisely Switzerland»
[Unsere Praxis/Organisation setzt die Top-5-Empfehlungen für die Ergotherapie in der Schweiz (2025) in der täglichen Arbeit mit den Klient*innen um.]

0. Evidenzbasierte Praxis (EBP)
[Wie stellen wir in unserer Praxis/Organisation sicher, dass unsere Arbeit mit den Klient*innen evidenzbasiert ist?]

Dokumentationspflicht, Archivierung und Aufbewahrungsfristen
[Wer ist in unserer Praxis/Organisation dafür verantwortlich, dass die Vorgaben zu Dokumentationspflicht, Archivierung und Aufbewahrungsfristen erfüllt sind?]

Ergebnisqualität
Goal Attainment Scaling (GAS)
[Wie sehen der praxisinterne Prozess zur Anwendung des GAS und die jährliche Erfüllung der Dokumentationspflicht auf der Qualitäts-Plattform ergo-quality.ch aus?]

Qualitätszirkel und kollegiale Qualitätsbesprechungen
[Wann, wo und in welchem Rahmen finden diese statt? Sind unsere Mitarbeiter*innen in welchen Qualitätszirkeln/kollegialen Qualitätsbesprechungen beteiligt?]	

Critical Incident Reporting System (CIRS)
Als Mitglied des Ergotherapie-Verbandes Schweiz haben wir einen kostenlosen Zugang zur Meldeplattform CIRS, um unerwünschte Ereignisse zu melden.
[Wie stellen wir in unserer Praxis sicher, dass alle Mitarbeiter*innen darüber informiert sind? Wie ist unser interner Prozess, wenn eine Meldung gemacht wird?]
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Endnote:
Diese Rastervorlage wurde 2026 durch den Ergotherapie-Verband Schweiz erstellt. Struktur und Inhalt entsprechen dem EVS-Qualitätsmanagementsystem (EVS-QMS, 2026).
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